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In der Gemeinderatssitzung am 11. Dezember 2025 brachte die 
Bürgerliste PRO Langenstein erneut einen Antrag zur Liveübertragung 

der Gemeinderatssitzungen ein.

Ziel war es, die Sitzungen künftig online zugänglich zu machen und 
damit die Transparenz zu erhöhen sowie mehr Langensteinerinnen und 
Langensteinern die Möglichkeit zu geben, das politische Geschehen 
mitzuverfolgen.

Viele Gemeinden setzen bereits erfolgreich auf digitale Übertragungen. 
Besonders für Menschen, die aus beruflichen oder familiären Gründen 
nicht persönlich teilnehmen können, wäre dies ein wichtiger Schritt 
gewesen.

Der Antrag wurde im Gemeinderat diskutiert, fand jedoch keine 

Mehrheit und wurde abgelehnt.

Damit wird es vorerst keine Liveübertragung in Langenstein geben.

Mehr Transparenz gefordert – keine Mehrheit im Gemeinderat.

Wir bleiben dran!

� Unser Standpunkt:
Wir werden uns weiterhin konsequent für mehr Transparenz, 

Bürgernähe und zeitgemäße Informationsmöglichkeiten einsetzen.

Bericht: Christoph Schmalzer

Transparenz für unsere Gemeinde

Folgen Sie uns auf

Antrag auf Liveübertragung abgelehnt



In der Gemeinderatssitzung vom 19. März 2026 wurde der aktuelle 
Stand zur Nahversorgung in Langenstein vorgestellt.

Der Vertrag mit der Uni Markt Handelsgesellschaft m.b.H. & Co KG ist 
weiterhin aufrecht. Ziel bleit die Eröffnung eines Nah & Frisch-Marktes

im Ort.

Geplant ist ein attraktives Angebot mit:

• Lebensmittelmarkt 
• Trafik 
• Lotto/Toto 

� Der entscheidende Punkt. Es fehlt ein Geschäftsführer oder 

Franchise-Partner.

Trotz intensiver Bemühungen konnte bislang keine geeignete Person 

gefunden werden.

Die Gemeinde sichert volle Unterstützung zu –
auch wir von PRO Langenstein setzen uns mit Nachdruck dafür ein, 
eine dauerhafte Nahversorgung für unseren Ort sicherzustellen.

� Jetzt Chance nutzen!

Interessierte können sich jederzeit beim Gemeindeamt oder direkt bei 
uns melden.

Bericht: Christoph Schmalzer

Der Umweltausschuss der Gemeinde Langenstein setzt ein sichtbares 
Zeichen für mehr Sauberkeit: Seit Ende Dezember wurden an allen 
Bushaltestellen neue Aschenbecher installiert.

Ziel dieser Maßnahme ist es, zu verhindern, dass Zigarettenreste achtlos 
weggeworfen werden, und so das Ortsbild nachhaltig zu verbessern.

� Ein kleiner Beitrag mit großer Wirkung für unsere Umwelt.

Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, die bereitgestellten 
Aschenbecher zu nutzen und aktiv zu einem sauberen Langenstein 
beizutragen.

Bericht: Markus Steindl

Nahversorgung bleibt zentrales Thema 

Nah & Frisch geplant – ein Geschäftsführer wird 

dringend gesucht!

Neue Aschenbecher sorgen für mehr Ordnung 

und Umweltschutz.

Saubere Bushaltestellen

Foto:   Kleine Maßnahme – großer Beitrag für saubere Haltestellen



Mit Petra Pichler verabschiedet sich ein echtes Urgestein der 

Gemeinde Langenstein in eine neue berufliche Aufgabe.

Seit Beginn ihrer Lehre im Jahr 1994 war sie über viele Jahre hinweg 
eine verlässliche und engagierte Mitarbeiterin im Gemeindeamt.

Ob im Bürgerservice, im Standesamt oder 
zuletzt im Bauamt – Petra überzeugte stets 
durch Fachkompetenz, Genauigkeit 

und Hilfsbereitschaft.

� Für viele Langensteiner war sie eine
wichtige Ansprechpartnerin im Alltag.

Liebe Petra,

wir danken dir herzlich für 
deine langjährige und gewissenhafte Arbeit

und wünschen dir viel Erfolg und Freude 
in deiner neuen Funktion 
als Amtsleiterin in Unterweitersdorf.

Bericht: Christoph Schmalzer

Am 14. März 2026 beteiligte sich die Bürgerliste PRO Langenstein an 
der Flurreinigungsaktion „Hui statt Pfui“. Gemeinsam mit zahlreichen 
freiwilligen Helfern sowie Mitgliedern des Gemeinderats wurde die 
Umgebung von achtlos weggeworfenem Müll befreit.

Gesammelt wurde entlang von Wegen, Feldern und Grünflächen. 
Die Aktion zeigt eindrucksvoll, wie wichtig gemeinschaftliches 

Engagement für eine saubere Umwelt ist.

� Unser Appell: Bitte entsorgen Sie Abfälle ordnungsgemäß und 
tragen Sie aktiv zu einem gepflegten Ortsbild bei.

Bericht: Christoph Schmalzer

Danke Petra für deinen Einsatz!

Flurreinigungsaktion 2026

Seit Jahrzehnten im Dienst der Gemeinde.

Gemeinsam für eine saubere Umwelt.

Folgen Sie uns auf



Der Ehrenringträger der Gemeinde Langenstein und paralympische 

Goldmedaillengewinner im Judo gibt einen beeindruckenden Einblick in sein Leben 
(Erstausstrahlung: 16.2.2026).

Geboren mit nur zehn Prozent Sehkraft, lernte er früh, sich in einer herausfordernden 
Welt zurechtzufinden – mit Disziplin, Eigenverantwortung und großem Willen.

Sein Weg führte ihn vom Lehrling im Bäckerhandwerk zum Leistungssport; bis hin zu 
internationalen Erfolgen und den Paralympics. 

Besonders eindrucksvoll beschreibt er den Umgang mit Druck, Rückschlägen und 

Erfolgen – und warum gerade Niederlagen ein wichtiger Teil des Erfolgs sind.

� Seine zentrale Botschaft:

„Nicht das Durchsetzen, sondern das richtige Nachgeben führt zum Erfolg.“

Heute gibt er seine Erfahrungen als Pädagoge weiter und inspiriert andere Menschen.

� Sein Mut-Tipp:

„Lass dich durch nichts abschrecken. Jedes Problem lässt sich Schritt für Schritt 

bewältigen.“

�  Jetzt reinhören!

➡  QR-Code scannen

Bericht: Christoph Schmalzer

Grenzen, Gold und der Weg dazwischen

Podcast mit Ehrenringträger Walter Hanl

TERMINE 2026

MO,01. Juni Öffentliche Gemeinderatssitzung

SA, 25. Juli Plattl-Cup, ATSV Langenstein

SO, 30. Aug. Zillenwettbewerb FF Langenstein
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